
Stadt-Theater in Düsseldorf.

Mittwoch, den 39, October 1862:

eron>

Glsen.

Große romantische Feenoper in 3 Akten nach dem Englischen des Planchs
von Th. Hell. Musik von C. M, 'von Weber.

Personen:
Oberen, König der Elfen — — — — — — Herr Krön
Titania/ seine Gemahlin — — —, __ Frau!. Nagel.

Droll l ^""^ dienenden Geister ^_ — — —
z Fräul, Meyer.
jFrau Albes.

Huon von Vordeaur, Herzog von Guvenne — ^ Herr Grevcnberg.
Scherasmin, sein Knappe '-» -- — Herr Simons.
Harun al Naschid, Kalife von Bagdad — — — Herr Hegel.
Nezia, dessen Tochter — — — — — Frau Grevenberg.
Faiime, deren Sclavin und Gespielin - — Fräul. Uetz.
Namuna, Base der Fatime — -- —- — Fräul. Huvart.
Ein Meermädchen — ^ — — Fr. v. Emmö-Hartman»
Vabelan, ein syrischer Prinz -^ -- — -^ Herr Werner.
Almansor, Emir von Tunis ^ ^- — Herr Ncumann
Roschana, seine Gemahlin — __. — — Fräul. Collö.
Natine, deren Cclavin » —. — Fräul. Fuhrmann.
Abdallal), ein Seeräuber — — — Herr Platz jun.
Ein schwarzerSclave Almansors ^- " " "" Herr Schumann,

Herr Platz sen.
i Herr Laasen.

Sarazenen — ^- - — — »Herr Khauda.
iHerr Klein.
l Hcrr Zehmüller.
.Fröul. Platz.
l Fräul. Wachsmuth.

Elfen -. - «. /Fräul. Schiller II.
l Fräul. St GoulainS.
s Fräul. Neithmeyer.
/Fräul. v. Tscherpa.

Meermädchen . -- — — ^ ^ — ) Fräul. Tech,
i Fräul. Aulich.
'Frau Nanz.

Großojsicianten des Kalifen.
Sclavinnen der Nezia und Roschana.
Sclaven des Kalifen und des Emirs.
Seeräuber. Neger des Emirs.

Textbücher dieser Oper sind an der Kasse für 3 Sgr . zu haben.

Preise der Platze:
^ Logs und Sperrsitz 17V? — Parterrew^ 16 Gar

Gallerte 5 Sgr.

. — Parterre W Sgr.

Der Tagesbillet. Verkauf findet im Kassazinmer des Theaters
Nachmittags von 2 bis 4 Uhr statt.

von früh 10 bis 12 Uhr und

Die Rasse wirb um «5 Uhr geöffnet — UztzfsMO halb? Nhr
Äßnbe nach » Mx.

I W. Vensverg.
Düsseldorf, Vtahl'sche Buchdruckerei, Grabenstraße.
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